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Vorwort

Das Lernbuch „Betriebslehre der Banken und Sparkassen 1 – kompetenzorientiert“ ist 
der erste Teil einer zweibändigen Buchreihe für den Ausbildungsberuf „Bankkaufmann/
Bankkauffrau“. Das Lernbuch beinhaltet die bankbetrieblichen Lernfelder, die im Teil 1 der 
 gestreckten Abschlussprüfung (Mitte der Ausbildung) geprüft werden, und zwar

Lernfeld 2: Konten für Privatkunden führen und den Zahlungsverkehr abwickeln

Lernfeld 3: Konten für Geschäfts- und Firmenkunden führen und den Zahlungs-
verkehr abwickeln

Lernfeld 4: Kunden über Anlagen auf Konten und staatlich gefördertes Sparen 
beraten

Lernfeld 5: Allgemein-Verbraucherdarlehensverträge abschließen

Die Gliederung folgt somit dem Rahmenlehrplan für den Ausbildungsberuf „Bankkauf-
mann/Bankkauffrau“ vom 13. 12. 2019. Der Rahmenlehrplan ist mit der Verordnung über 
die Berufsausbildung zum Bankkaufmann und zur Bankkauffrau vom 05. 02. 2020 abge-
stimmt. Die Verordnung trat am 01. 08. 2020 in Kraft.

Darüber hinaus enthält das Lernbuch im ersten Kapitel lernfeldübergreifende Grund-
informationen, die das Verstehen der folgenden Inhalte erleichtern. Für die Aneignung 
und Durchdringung des Grundwissens werden die zahlreichen Übersichten, Abbildungen 
und Zusammenfassungen eine Hilfe sein.

Prägnante Einstiege führen in die Hauptkapitel ein, sodass Impulse für eine beratungs-
orientierte Erarbeitung gesetzt werden.

Am Ende eines jeden Kapitels des Lernbuchs befindet sich ein Kompetenztraining, das 
zwecks Vertiefung der Inhalte und zur Vorbereitung auf die Prüfung Aufgaben zum jewei-
ligen Lernfeld beinhaltet. Zudem ermöglichen situative Aufgabenstellungen die Aneig-
nung, Festigung und Dokumentation der erworbenen Kompetenzen.

Zentrales Ziel der Berufsschule ist es, die berufliche Handlungsfähigkeit der Auszubilden-
den zu fördern. Die Lernfelder orientieren sich deshalb an beruflichen Handlungsfeldern, 
an Lernsituationen, die für die Berufsausübung bedeutsam sind. Lernen vollzieht sich in 
vollständigen Handlungen, möglichst selbst ausgeführt oder gedanklich nachvollzogen 
(vgl. Rahmenlehrplan für den Ausbildungsberuf Bankkaufmann und Bankkauffrau, Teil III  
Didaktische Grundsätze).

Das vorliegende Lernbuch wird deshalb durch das Arbeitsbuch 
„Lernsituationen zur Betriebslehre der Banken und Sparkas-
sen 1“ (Merkurbuch 1856) ergänzt. Lernbuch und Arbeitsbuch 
sind aufeinander abgestimmt. Im Lernbuch wird am Seitenrand 
durch das nebenstehende Symbol gekennzeichnet, bei wel-
chen Unterrichtsthemen auf geeignete Lernsituationen aus dem 
 Arbeitsbuch zurückgegriffen werden kann. Es ist daher ideal, 
wenn Lernbuch und Arbeitsbuch gemeinsam im Unterricht eingesetzt werden. Das Lern-
buch eignet sich als Informationspool für die Erarbeitung der Lernsituationen.



Die Fachinhalte des Lernbuchs bieten im Verbund mit den Lernsituationen des Arbeits-
buchs – beispielsweise im Hinblick auf die Recherche relevanter Informationen im Internet 
sowie dem Einsatz von Textverarbeitungs-, Präsentations- und Tabellenkalkulationspro-
grammen – vielfältige Möglichkeiten, digitale Kompetenzen fächerübergreifend auszu-
bilden.

Die Erarbeitung und Umsetzung der didaktischen Jahresplanung ist zentrale Aufgabe 
 einer dynamischen Bildungsgangarbeit. Um diesen Prozess anzustoßen, wird auf der 
 Internetseite des Verlags zu den Lernsituationen des Arbeitsbuchs eine modellhafte 
didak tische Jahresplanung angeboten (→ www.merkur-verlag.de, Schlagwort „1856“). 
Das dort verwendete Schema zur Dokumentation von Lernsituationen integriert die 
 Kategorie Digitale Kompetenzen. In dieser Kategorie wird durch die Dokumentation des 
digitalen Kompetenzerwerbs und mittels weiterer Arbeitsaufträge sichergestellt, dass und 
in welcher Weise die Integration von Aspekten digitaler Kompetenzförderung erfolgt.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in diesem Lehrbuch auf die gleichzeitige Ver-
wendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche 
Personenbezeichnungen gelten – sofern nicht anders kenntlich gemacht – gleichermaßen 
für alle Geschlechter.

Es ist der Rechtsstand bis Ende März 2026 berücksichtigt.

Im Frühjahr 2026 Die Verfasser
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